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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTC OE Bad Homburg 1987 IV : TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II 
Dienstag, 15.11.2022, 20:15 Uhr

Kirschall tütet den Sieg für den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 II ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II
am vergangenen Dienstag in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 beim 9:6 zwei Punkte aus dem
Spiel beim TTC OE Bad Homburg 1987 IV. Spielentscheidend war allen voran das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Thomas Kirschall. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um den Einser Jürgen Matthäus nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Samsche /
Henning gegen Matthäus / Kirschall. Unglücklich waren Waskönig / Petersen danach in der Partie
gegen Richert / Sippel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Beim folgenden 6:11, 5:11, 9:11 gegen Haber / Ökmen fanden
Sobek / Strücker von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Joachim Haber war daraufhin indessen der Gastgeber Malte
Samsche, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war nichts für
schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Nicht so gut lief es hingegen für Carsten Henning bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Matthäus, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Tobias Waskönig war in der Partie gegen
Marco Sippel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Deutlich nach Sätzen war
dagegen die 0:3-Pleite von Björn Sobek gegen Bernd Richert. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lennart Petersen bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Kirschall. Nicht so gut lief es für Martin Strücker bei seinem 0:3
gegen Efe Ökmen. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des TTC OE Bad Homburg 1987 IV und des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II
in die Box. Mit 3:1 hatte Malte Samsche im Doppel gegen Jürgen Matthäus, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, indes die Nase vorn. Carsten Henning holte derweil mit
einem 3:1 gegen Joachim Haber einen Punkt für sein Team. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Tobias Waskönig nachfolgend gegen Bernd Richert. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Björn Sobek beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Marco Sippel. Lennart Petersen bekam wenig später seinen
gleichstarken Gegner Efe Ökmen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin Strücker bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Thomas Kirschall. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC OE Bad Homburg 1987 IV am 18.11.2022 gegen
den TTC Eschbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen den TTC
1951 Wilhelmsdorf versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 IV

Doppel: Samsche / Henning 1:0, Waskönig / Petersen 0:1, Sobek / Strücker 0:1 
Einzel: M. Samsche 2:0, C. Henning 1:1, T. Waskönig 2:0, B. Sobek 0:2, L. Petersen 0:2, M.
Strücker 0:2 

 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II
Doppel: Richert / Sippel 1:0, Matthäus / Kirschall 0:1, Haber / Ökmen 1:0 
Einzel: J. Matthäus 1:1, J. Haber 0:2, B. Richert 1:1, M. Sippel 1:1, E. Ökmen 2:0, T. Kirschall 2:0


